
                                          
 

 
 

 

Der Olympiastützpunkt Hamburg/Schleswig-Holstein (OSP)  
und der 

Hamburger Hockey-Verband (HHV) 

suchen mit Start zum 1. August 2026 einen 
 

Landestrainer Hockey (m/w/d) 
(Vollzeit, 40 Std./Woche) 

 
 
Das Tätigkeitsprofil umfasst im Wesentlichen folgende Aufgaben: 
 

• Planung, Durchführung und Auswertung des wöchentlichen Trainings der Landeskader und 
Anschlusskader/Trainingsgruppen des HHV am Bundessstützpunkt Hockey auf der  
Grundlage der Rahmenkonzeption des Deutschen Hockey-Bundes 

• Planung, Organisation und Durchführung von Lehrgangs- und Sichtungsmaßnahmen der 
HHV Kadergruppen 

• Planung, Organisation, Durchführung und Auswertung von Wettkampfmaßnahmen der 
HHV Kadergruppen 

• Mitarbeit bei der Weiterentwicklung der EdS und Aufbau der Partnerschulen des 
Nachwuchsleistungssports 

• Übernahme von Unterrichtseinheiten an EdS und PdNs / Ansprechpartner*in der Schulen 
• Unterstützung in der Durchführung des Trainings der Bundeskader vor Ort in enger 

Absprache mit den Bundestrainer*innen 
• Mitarbeit bei der Durchführung von Bundesstützpunktmaßnahmen vor Ort 
• Intensive Zusammenarbeit mit dem Hamburger Hockey-Verband, dem Deutschen Hockey-

Bund, den Landes- und den Bundestrainer*innen 
• Mitarbeit bei der Erarbeitung von Konzeptionen im Aufgabenbereich an der Schnittstelle 

Landes- und Bundeskader 
• Übernahme von organisatorischen und verwaltungstechnischen Aufgaben am  

Bundesstützpunkt Hamburg 
 
Ihr Profil: 

• Engagiert und erfolgsorientiert mit entsprechender Qualifikation A-Trainerlizenz Hockey 
und/oder ein sportpädagogisches Hochschul- bzw. Trainerstudium (Dipl. Trainer*in) 

• Erfahrung in der Betreuung von Nachwuchsathlet*innen.  
• Pädagogisches Geschick, Begeisterungsfähigkeit, Teamfähigkeit und 

Kommunikationsstärke 
• Flexibilität und die Bereitschaft zur Arbeit an Abenden und an Wochenenden 
• Durchsetzungsvermögen, Zuverlässigkeit und selbstständiges Handeln 
• Sichere Office-Kenntnisse / EDV Kenntnisse zur Umsetzung der organisatorischen 



Aufgaben 
 
 
Der Vertrag ist zunächst auf 2 Jahre befristet und der Dienstort ist Hamburg. Eine Verlängerung 
der Stelle wird angestrebt. 
 
Die Anstellung erfolgt im Rahmen des Trainer*innenfördermodells Hamburg am Olympiastützpunkt 
Hamburg/Schleswig-Holstein, die Fachaufsicht liegt beim Hamburger Hockey Verband. 
 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte schriftlich – ausschließlich online im 
PDF-Format – bis zum  
 

               21. Mai 2026 
an folgende Adresse: 
 

Olympiastützpunkt Hamburg/Schleswig-Holstein e.V. 
Frau Nicole Meyer 

E-Mail: n.meyer@osphh-sh.de 
 

Datenschutzhinweis: 
Die von Ihnen übermittelten personenbezogenen Daten werden ausschließlich zur Bearbeitung der Bewerbung für die 
ausgeschriebene Stelle verwendet. Von den Daten erhalten nur Personen Kenntnis, die in den Bewerbungsprozess 
involviert sind. Diese Personen sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. Im Rahmen des Bewerbungsprozesses am 
Olympiastützpunkt Hamburg/Schleswig-Holstein ist der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten gewährleistet. 
 
Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten: Mit der Zusendung Ihrer Bewerbung und des Bewerberpro-
fils erklären Sie sich einverstanden, dass die Daten für das Besetzungsverfahren und nur für dieses Besetzungsverfah-
ren verwendet werden.  
Bei der Übersendung von Bewerbungsunterlagen werden die folgenden für das Bewerbungsverfahren erforderlichen 
Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchst. b) DSGVO i.V. m. §26 Abs. 1 BDSG-neu elektronisch erfasst und gespeichert: 

• Personendaten (Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum) 
• Kommunikationsdaten (Telefonnr., Mobilfunknummer, E-Mail-Adresse)  
• Behinderung/ Gleichstellung Daten zur Aus- und Weiterbildung 
• Daten zum bisherigen beruflichen Werdegang, Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse Angaben zu sonstigen Qua-

lifikationen  
• Datum der Bewerbung 

Ebenfalls werden sämtliche mitgesandten Unterlagen gespeichert. 
Informationen über eine Schwerbehinderung werden im Rahmen des Art. 9 Abs. 2 Buchst. b) DSGVO in Verbindung mit 
§164 SGB IX erhoben und verarbeitet 
 


